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Presseinfo
Meckenbeuren
Steinzeit zwischen Flughafen und Spieleland

Die Schussen, das weit zurücktretende eiszeitlichen Hügelland und die gestufte, beim Rückzug des Rheingletschers durch Stauseen und Schmelzwasserrinnen entstandene Terrassenlandschaft prägen die Landschaft bei Meckenbeuren. Ihre Flusstäler bildeten vor 6000 Jahren bei der Fortbewegung im dichten Wald die wichtigsten Verkehrsachsen. Daher finden sich hauptsächlich in diesen Regionen Hinweise auf vorgeschichtliche Landschaftsnutzung – wie zum Beispiel das Steinbeil. Man entdeckte es südöstlich von Siglishofen nahe der Schussen, die den Bodensee mit dem Federsee verbindet – zwei schon immer intensiv besiedelte Gebiete. Das 15 cm lange trapezförmige Steinbeil aus Siglishofen (3850-3400 v. Chr.) zählt zu den ältesten Funden in dieser Gegend. 
Das Beil gehörte möglicherweise Pfahlbauern bei Friedrichshafen. Haben sie es bei einer Handelsreise, bei Arbeiten zur Beschaffung von Bauholz oder bei der Öffnung des Waldes für Wege verloren? Der Zustand einzeln gefundener Steinbeile ist oft wie neu, weshalb manche sicherlich auch Gaben an die Götter gewesen sein dürften.
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